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Besuchen Sie uns auf der electronica
 in München, Halle A6, Stand 306
Pressemitteilung 17/2014
Industrielle Zuverlässigkeit mit Intel® Core™
Thin Mini-ITX von congatec

München, electronica, 11. November 2014   * * *  Die congatec AG, führendes Technologie- und EDM-Services Unternehmen für Embedded Computermodule und Single Board Computer, erweitert seine erfolgreiche Produktreihe mit einem ersten industriellen Thin Mini-ITX Motherboard. Das conga-IC87 basiert auf der 4. Generation Intel® Core™ Singlechip Prozessoren (Code Name Haswell) und hat eine geringe Verlustleistung von nur 15W TDP bei einer Langzeitverfügbarkeit von 7+ Jahren.
Die Bauhöhe von 25mm mit IO-Shield der „Thin“ Mini-ITX Variante ermöglicht flache Gehäuse, wie sie z.B. für neue Panel-PCs benötigt werden. Der Trend geht zu Herstellern, die solche Einplatinencomputer in hoher Qualität und langzeitverfügbar produzieren und idealerweise auch noch Support bei kundenspezifischen Anpassungen wie etwa BIOS/Bootscreen oder auch bei speziellen Displays und Betriebssystemen leisten können. congatec hat die Herausforderung angenommen. Der neue professionelle Einplatinencomputer im Thin Mini-ITX Format verbindet die Vorteile von congatecs langjähriger Erfahrung in der Integration von qualitativen hochwertigen Computermodulen für den rauen Industrieeinsatz mit den Kostenvorteilen von in höchsten Stückzahlen produzierten Single Board Computern. 
Die Prozessoren der Core-i-Serie unterstützen die Hardware-Kryptografiefunktionen AES-NI und die AVX2-beschleunigten Vektormultiplikationen. Die i5- und i7-Prozessoren unterstützen zusätzlich eine Taktbeschleunigung mit Turbo Boost 2, die Management-Funktionen AMT 9.5 sowie die sogenannte Trusted-Execution-Technik (TXT). 
Während die im Celeron installierte Grafik Intel HD Gen7 nur Standardfunktionen unterstützt, ermöglicht die leistungsfähige Grafikengine HD4400 (i3, i5) bzw. HD5000 (i7) anspruchsvolle Grafikverarbeitung mit bis zu 1000 (Celeron, i3) bzw. 1100 MHz Taktfrequenz (i5, i7). Unterstützt werden bis zu drei voneinander unabhängige Displays mit bis zu 3840 × 2160 Pixel Auflösung in 60 Hz bei DisplayPort und 4096 x 2304 in 24 Hz, wie auch 1920 × 1200 Pixel bei 60 Hz über HDMI, bzw. voller 4K-Auflösung mit 3840 × 2160 Pixeln bei der Core-i-Serie. Von der Hardware unterstützt bzw. direkt beschleunigt werden DirectX 11.1, OpenGL 3.2, OpenCL 1.2 sowie eine hochleistungsfähige, flexible Hardware Dekodierung, um auch mehrfach hochauflösende Full-HD-Videos parallel dekodieren zu können. Zwei Display Port Anschlüsse (DP++) befinden sich auf der Rückseite der Platine, intern sind über einen „DISP“- Verbinder gemäß Thin-Mini-ITX-Spezifikation ein weiterer Display Port (eDP) und 2 × 24 bit LVDS möglich. 
Die beiden SODIMM-Sockel können mit bis zu insgesamt 16 GB schnellem SODIMM-DDR3L-Speicher bestückt werden. Vier USB-3.0-Anschlüsse (zu USB 2.0 abwärtskompatibel) sind direkt auf dem IO-Shield angebracht, vier weitere USB-2.0-Ports über interne Steckverbinder. Insgesamt zwei 5-Gb/s-PCI-Express-2.0-Lanes können als 2× PCIe Full Size (shared mit PCIe ×1 und mSATA) und 1× PCIe ×1 (shared mit mSATA/mPCIe) genutzt werden. Vier SATA Schnittstellen mit bis zu 6 Gb/s (eine davon auch als mSATA ausgeführt) und ein Mini-PCIe-Karteneinschub sowie SIM Karten-Steckplatz ermöglichen schnelle und flexible Systemerweiterungen. Zwei Gigabit/s-Ethernet-Controller Intel i218LM / i211AT sorgen über die beiden RJ45-Buchsen jeweils für einen Gigabit Ethernet LAN-Zugang. ACPI 5.0, I2C-Bus und LPC-Bus erlauben die einfache Integration von Legacy-I/O-Schnittstellen. Das optionale Sicherheitsmodul (TPM), Echtzeituhr (RTC) und Intel High Definition Audio sowie ein universeller Stromversorgungseingang mit 12 bis 24 Volt runden das Funktionsangebot ab.  
Verfügbare Prozessor-Versionen:
	
	Cores
	Cache [M]
	Clock [GHz]
	Turbo Boost [GHz]
	TDP [W]
	Graphics
	AES-NI
	AVX
	AMT
	TXT
	VT-x
	VT-d

	conga-IC87/i7-4650U
	2
	4
	1.7
	3.3
	15
	GT3
	■
	■
	9.5
	■
	■
	■

	
	
	
	
	
	
	5000
	
	
	
	
	
	

	conga-IC87/i5-4300U
	2
	3
	1.9
	2.9
	15
	GT2
	■
	■
	9.5
	■
	■
	■

	
	
	
	
	
	
	4400
	
	
	
	
	
	

	conga-IC87/i3-4010U
	2
	3
	1.7
	-
	15
	GT2
	■
	■
	9.5
	-
	■
	-

	
	
	
	
	
	
	4400
	
	
	
	
	
	

	conga-IC87/ Celeron 2980U
	2
	2
	1.6
	-
	15
	Intel
	-
	-
	9.5
	-
	■
	-

	
	
	
	
	
	
	HD
	
	
	
	
	
	


AES-NI: Advanced Encryption Standard Instructions 

AVX: Advanced Vector Extensions

AMT: Active Management Technology

TXT: Trusted Execution Technology

VT-x: Intel Virtualization Technology

VT-d: Intel Virtualization Technology for Directed I/O

Über die congatec AG

Die congatec AG mit Sitz in Deggendorf ist ein führender Anbieter von industriellen Computermodulen auf den Standard-Formfaktoren Qseven, COM Express, XTX und ETX, sowie für Single Board Computer und EDM-Services. Die Produkte und Dienstleistungen des innovativen Unternehmens sind branchenunabhängig und werden z.B. in der Industrie-Automatisierung, der Medizintechnik, von Automobil-Zulieferern sowie in der Luftfahrt oder im Transportwesen eingesetzt. Wesentliches Kern-Know-How sind besondere, erweiterte BIOS- und Treiberunterstützung und umfangreiche Board Support Packages. Die Kunden werden ab der Design-In Phase durch umfassendes Product Lifecycle Management betreut. Die Fertigung der Produkte erfolgt bei spezialisierten Dienstleistern nach modernsten Qualitätsstandards. congatec beschäftigt zurzeit 177 Mitarbeiter und unterhält Niederlassungen in Taiwan, Japan, China, USA, Australien und Tschechien. Weitere Informationen finden Sie unter www.congatec.de oder bei Facebook, Twitter und YouTube.

